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Amtlicker Teil
Dt- Lag- d-s Arb-itsmarttes

(Mitgeteilt vom Landesarbeitsamt Südwestdeutschland .)

Die Zahl der unterstützten Arbeitslosen hat in der Be¬
richtszeit (24 . bis 30 . Mai ) eine leichte Zunahme erfahren .
Die Gesamtzahl der Unterstützungsempfänger aus Ar¬
beitslosen - und Krisenunterstützung ist im Bereich des
Landesarbeitsamts Südwestdeutschland von 29 888 am
23 . Mai aus 30273 am 30 . Mai also um 435 gestiegen .
Die Zahl der Krisenunterstützungsempfänger ist zwar
noch um ein Geringes , nämlich von 6591 um 43 auf 6548
gesunken, hingegen ist eine Zunahme der Zahl der Ar¬
beitslosenunterstützungsempfänger von 23 247 um 478
auf 23 725 festzustellen. An dieser Steigerung war nur
das Land Baden (+ 483 ) beteiligt , während in Württem -

- berg noch eine , allerdings kaum bemerkbare Abnahme
(— 6) zu beobachten war . Am Zugang sind verschiedene
Berufsgruppen beteiligt , in stärkerem Maße Metallin¬
dustrie, Zigarrenindustrie , auch das Baugewerbe .

Im einzelnen gestaltete sich die Lage folgendermaßen :
Mit Beginn der Heuernte steigerte sich der Kräftebe -

darf der Landwirtschaft noch erheblich, ohne daß er gedeckt
werden konnte.

Der Arbeitsmarkt der Industrie der Steine und Erde «
blieb , wenn von der Vermittlung von Fachkräften für
Granitsteinhauerei und Keramik abgesehen wird , ruhig .

Auch die Nachweistätigkeit für die Gruppen der Me¬
tallverarbeitung und Maschinenindustrie blieb in der
Berichtszeit unbeträchtlich, eine gewisse Zurückhaltung
mit Einstellungen machte sich fühlbar . Ein Großbetrieb
ist in weiteren Abteilungen zu Kurzarbeit übergegangen ,
ein anderer ist zu größeren Entlassungen geschritten. In
mäßigem Umfange weiterhin aufnahmefähig erwies sich
Ofen - und Herdindustrie . Weitere Einstellungen tätigte
sodann die gut beschäftigte Uhrenindustrie . Der Beschäf¬
tigungsgrad der Pforzheimer und der Gmünder
Schmuckwarenindustrie blieb unverändert .

Ebenso der Arbeitsmarkt der chemischen Industrie ,
wenn von vereinzelten Entlassungen aus der Schuhwichse¬
fabrikation und von Einstellungen geringfügigen Um¬
fanges in der elektrochemischen Industrie abgesehen wird .

Der Geschäftsgang in der Textilindustrie zeigt weiter¬
hin eine nicht einheitliche Entwicklung . Innerhalb der
Baumwollweberei und Spinnerei ist eine Kündigung
größeren Umfangs ausgesprochen worden ; andererseits
wurden im Arbeitsnachweisbezirk Waldshut (Baden )
Fachkräfte desselben Berufszweiges gesucht . Ähnlich ge¬
stalteten sich die Verhältnisse in anderen Zweigen des
Spinnstoffgewerbes , vornehmlich auch in der Trikotfabri¬
kation , die mehrfach zu Betriebseinschränkungen schreiten
mußte , während sie andererseits (Ludwigsburg ) fort¬
während Kräfte (Hand - und Maschinennäherinnen ) an -
forderte . Innerhalb der Seidenfabrikation hat ein Be¬
trieb die Arbeitszeit verkürzt. In der Tuchfabrikation
wurden Fach- und Hilfsarbeiter eingestellt .

In der Kartonagenindustrie wurden weibliche Kräfte
angefordert .

Der Beschäftigungsgrad der Lederindustrie hat sich
weiterhin verringert . In größerem Umfange wird nur
auf Lager gearbeitet . Einige größere Betriebe sind zu
Kurzarbeit übergegangen . Rege konnte sich andererseits
zum Teil die Vermittelungstätigkeit für das Tapezier -
und Polstergewerbe gestalten .

Der verhältnismäßig ruhige Arbeitsmarkt der Holz -
iudustrie wies leichtere Besserungserscheinungei » in eini¬
gen Arbeitsnachweisbezirken auf .

In der Maß - und Konfektionsschneiderei ließ die Nach-
frage nach Kräften saisonmäßig in der Woche nach Pfing¬
sten nach . In der Schuhindustrie hat sich die Lage weiter
verschlechtert .

In der Zigarrenindustrie wurden wiederum einige
Stillegungen genehmigt und mehrere Betriebe stilkgelegt.
Daneben erfolgten kleinere Einzelentlassungen . Zum
Teil wurden die Entlassenen von besser beschäftigten Zi¬
garrenfabriken alsbald ausgenommen .

Der Vermittlungsumsatz im Baugewerbe war im
Durchschnitt unbefriedigend . Nur einige wenige Arbeits¬
ämter konnten über eine nennenswerte Inanspruchnahme
von Arbeitgeberseite berichten. Das örtlich zur Verfügung
stehende Kräfteangebot wird noch durch Zuwanderung
auswärtiger Arbeitsuchender verstärft .

Letzte Nachrichten
Lngland und der Antikriegspakt

LI. » erlt «, 4. Juni . (Priv . -Tel.) In englischen und ,
französischen diplomatischen Kreisen wird — wie auS Parts
gemeldet wird — eine Erklärung , die Brian d nach einer
Unterhaltung mit Chamber ! ain in Paris abgab , viel er¬
örtert, namentlich seine Mitteilung, der Antikriegspakt
st ehe vor dem Abschluß . Daz« verlautet, daß Cham -
b e r l a i n sich endgültig verpflichtet habe, anläßlich der Unter¬
zeichnung unbedingt für die Einhaltung des BertrageS
von Loearuo und des BölkerbundspaktS rinzutre¬
ten, und ferner die sofortige Zulaffung von Frankreichs Ver¬
bündeten zum Antikriegspakt zu verlangen. ES verlautet
ferner, daß er die Vorbehalte Frankreichs in de» weiteren
Verhandlungen unterstützen werde .

Die Senker Ratstagung
dl . Berlin , 4. Juni . (Prlv .-Tel.) Wie aus Genf ge¬

meldet wird , sind die Delegierten der Bölkerbundsstaaten ge¬
stern im Lauf des TagrS dort eingetroffeu. Trotz der Ab¬
wesenheit Briands und StrrsemannS erwartet man
doch große politische Aussprachen, da außer Chamberlai »
und Szialoja , Graf Appony , Zaleski und
Woldemaras zur Stelle sind. Die heutige RatSsit -
pung begann um 11 Uhr und war geheim . Auf ihr sollte
die Tagesordnung festgesetzt werden . An sie soll sich dann die
öffentliche Sitzung anschließen, an der zunächst 14 Punkte der
Tagesordnung behandelt werde », in erster Linie finanzielle
und Berwaltungsfragen, Beamtenernennungen und Frage»
des internationalen Rechts. Daneben tagt noch der sogenannte
DreierauSschutz für Frage» der Minderheiten .
ES handelt sich dabei aber nicht um die deutsche» Minder¬
heitsangelegenheiten, sondern um die Türkei , Griechenland
us« .

Ein - wirtschaftspolttisch- Red- Tardieus
stl. « e r l t n , 4. Juni . (Priv.-Tel.) In seinem Wahlkreis

B e l f » r t hielt — wie a«S Paris gemeldet wird — Tar -
dteu eine große Rede üb« positische Fragen, in drr er sagte,
daS Kabinett Potncarä habe die Währungsschlacht ge¬
wonnen, die legale Stabilisierung aber müsse erst
durch die neue Kammer gelöst werde». Dabei sei daS wichtigste
Problem der ArbeitSfrteden zwilchen Arbeitgebern
und Arbeitnehmern und die R a t i » n a l i s e r u n, . I » den
Bereinigten Staaten von Amerika gebe es keinen einzigen
Kommunisten und nur einen Sozialisten im Repräsentanten¬
haus. Auch der äußrere Friede gehöre zum Programm
PoinearbS.

DaS Hamburg-- Phosg-ugaS
WTB. L » « do n, 4. Juni . (Tel.) „Times meldetauS Genf :

Die Frage des Hamburger Phosgcngases wird die Ruhe der
Ratstagung nicht stören, da die Versenkung deS
GasrS im Atlantischen Ozean es, wie man annimmt, auch
als internationale Frage begraben hat, sehr zum Bedauern
derer , die da glauben , daß jedem Bruch der « brüstungsbestim-
mungen in Europa , ob er nun klar ist oder nur anscheinend ,
eine automatische und sofortige Untersuchung deS Völkerbun¬
des folge « müffe.

Strcsemanu außer B-tt
pr. Berlin, 4. Juni . (Tel.) Im Befinde« vr . Stresemann »

ist, wie die „B. Z . meldet , die « efferun , soweit fortgeschrit »
ten, daß der Außenminister bereits einige Stunden des Tages
außerhalb des Krankenbettes verbringen konnte . Die Arzte
halten es aber für ausgeschloffen , daß Stresemann bei den
Verhandlungen über die Regierungsbildung wird Mitwirken
können , sofern diese nicht in seinem Krankenzimmer geführt
werden .

Ei « Zwischenfall a» d-r deutsch.poluischeu
Grenze

WTB . Beuthen , 4. Juni . (Tel .) Wie die „Oberschlesische
Bolksstimme" meldet, ritten am 30 . Mai , abends , ein polnischer
Aollkommiffar und sein Bursche sichtlich betrunken am deut¬
schen Zollamt auf der Tarnowiher Chaussee über die Grenze
und bogen in einen deutschen Waldweg nach den Schiebständenim Stadtwald ein. Als ein diensttuender deutscher Grenz -
kommiffar sie darauf aufmerksam machte , daß sie sich auf
deutschem Gebiet befänden, schrie ihn der polnische Kommiffarmit gröblichen Schimpfworten an und erklärte , er könne rei -
ten, wo er wolle . Er ritt dann aber nach dem polnischen Zoll¬amt zurück . Nach wenigen Minuten versuchte er wieder, die
Grenze zu überschreiten, wurde aber durch einen anderen pol-
nischen Beamten daran gehindert. Er provozierte die deutsche
Grenzwache und galoppierte erst, als ein bewaffneter deut¬
scher Beamter erschien , zurück.

An ersten Frattionssitzungen des «enen ReichstogeS sind
biÄher vorgesehen: Die sozialdemokratische Fraktion am Mon¬
tag, 11 . Juni , die Deutschnationalen , daS Zentrum und die
Demokraten am Dienstag , den 12. Juni .

Die neue Lage in Lbina
* Peking geräumt

WTB . London , 4. Juni . (Tel.) „Times" meldet auS
Shanghai : Die Ansicht in hiesigen chiuestschen Kreise« ist,
daß Tschangtsolins Abreise aus Peking eine Rück¬
kehr zur Herrschaft der Militärgouverneure
in Nordchina bedeute . Die Meldungen der amtlichen chine¬
sischen Nachrichtenagentur , daß der Gouverneur Uenseni -
schau und Fenghuhsiang ihre Befehle von Tschia » g .
k a i s ch r k als Haupt der nationalistische « Heere entgegenneh -
mrn, täusche niemanden. Seit dem Zusammenstoß mit de»
Japaner « in Tschinanfuali am 3. Mai habe Tschiankaischek
keinen Anteil an den Kriegshandlungen genommen .
Fenghuhsiang sei der eigentliche Machthaber. Mög¬
licherweise werde ei» sogenannter Regternngsans -
s ch u ß gebildet werden , drr sich aus den Vertretern der ver¬
schiedenen Teile Chinas zusammensetzt . Angenommen , daß
eine solche Regierung gebildet werde , so müßten die Mächte
bald die Frage der Anerkennung erwägen . Die Ja¬
paner glauben nicht, daß die Schwierigkeiten Chinas vor¬
über seien. Man könne aber hoffe», daß ei« Wendepunkt
zum Bester» erreicht ist.

ck
Bon einer Einigung unter den südchinesi -

scheu Generalen berichtet der „Manchester Guardian"
aus Schanghai : Zwischen den Genrralen drr Südarme»
soll eine Einigung in dem Sinne erzielt worden sein, daß
nach Beendigung der Feindseligkeiten jedem der Generale die
Kontrolle eines Gebietes überwiesen werden soll. Es würden
regionale Regierungen gebildet. Dir Zentral¬
hauptstadt wäre Nanking .

über die Räumung Pekings
wird noch berichtet :

Marschall Tschangtsolin hat Peking am Sonntag in den
ersten Morgenstunden mit einem Spezialzug verlassen. Bon
Tientsin fuhr er nach kurzem Aufenthalt nach Mulden wei¬
ter . Noch vor seiner Abeise begann der Abmarsch der Nord¬
truppen , die in bester Ordnung und mit fliegenden Fahnen
vor sich ging . Die Moral der Pekinger Truppen schien nicht
im geringsten erschüttert. Die Räumung der Stadt vollzog
sich ohne jeden Zwischenfall, und die Übernahme der Gewalt
durch die Interimsregierung geschah in aller Stille . In der
Stadt herrscht völlige Ruhe. Von seiner Abeise sandte der
Marschall eine Zirkularbotschaft aus , worin er erklärte , er
habe im vergangenen Jahre den Posten des Generalissimus
der Nordarmee mit der Absicht übernommen, das Land vor
dem Kommunismus zu retten . Dies sei ihm nicht gelungen,
nachdem sich das Kriegsglück endgültig gegen ihn gewandt
habe , und er müffe seinen Posten nun aufgeben, Peking räu¬
men und sich nach der Mandschurei zurückzirhen . Von jetzt
ab sei die Regierung in den Händen des Kabinetts , und jeder
einzelne Armeeführer der Nordtruppen sei persönlich für
eventuelle Übergriffe seiner Truppen verantwortlich. Zum
Schluß seiner Botschaft erklärt der Marschall, daß er sich voll¬
kommen schuldlos fühle und mit reinem Gewissen der Welt
gegenübertreten könne.

Tschangtsolin in Mukde« eingetroffen
WTB . Mukde » , 4. Juni . (Tel.) Tschangtsolin ist heute

vormittag hier eingetroffen.
*

WTB , Tokio, 4 . Juni . (Tel .) Wie offiziell berichtet wird,
wurde auf Tschangtsolin ein Bombenattentat verübt , während
er sich aus der Fahrt von Peking nach Mulden befand. Tschang¬
tsolin erlitt leichte Verletzungen, während mehrere Herren
seines Gefolges getötet oder verwundet wurden.

D-r Flug Kalifornien— Australi-n
Das Flugzeug „Southern -Croß", das von Honolulu weiter¬

geflogen ist , ist Samstag abend auf der 100 Seemeilen von
Honolulu entfernten Fidschi -Insel Kaudi gelandet. Da »
Flugzeug ist am Sonntag zum Weiterfluge aufgestiegen.

WTB . San Franzisko , 3. Juni . (Tel .) In einem Funk¬
spruch, der gestern abend 11 .30 Uhr ausgenommen wurde, teilt
die „Southern Croß " mit, daß sie auf ihrem Fluge nach
Suva annähernd 340 Meilen in direkter Richtung zurückgelegt
habe . Die Geschwindigkeit betrage 90 Knoten. Es herrsche
Rückenwind von etwa 10 Knoten Geschwindigkeit . Es befinde
sich alles wohl an Bord. Um 12.30 Uhr , als die Flieger 430
Meilen zurückgelegt hatten , funkten sie : „Wir sind im Begriff ,
eine Störung festzustellen.

" Diese Meldung scheint auf einen
Defekt in der Radioanlage bezug zu nehmen, von dem die
Flieger in einer von der Kabelstation auf Fanning -Jsland
früher aufgenommenen Nachrichten folgenden Inhalts Mittei¬
lung machten : ,^ >öhe 500. Alles wohl und in guter Laune .
Ein Generator liefert jedoch keinen Strom . Wir werden spä-
ter untersuchen ."

W^ B . San Franzisko , 4 . Juni . (Tel .) Von der Fidschi¬
insel Kaudi wird gemeldet, daß dort ein Funkspruch der
„Southern Croß" aufgefangen wurde, als diese auf ihrem
Flug nach Suva etwa 910 Seemeilen zurückgelegt hatte . Die
Flieger berichten, daß die Motore nicht ganz einwandfrei ar¬
beiten , jedoch keine Gefahr bestehe . Das Flugzeug schlingere
und die Geschwindigkeit betrage jetzt mit Schwankungen nur
noch 80 Knoten die Stunde .

Abreise der Rordpvlflieger von Berlin
WTB . Berlin , 4 . Juni . (Tel .) Di« beiden Rordpolflieger

WilttnS und Eielsv«, haben heute um 10 Uhr vormittag Ber¬
lin mit dem fahrplanmäßigen Flugzeug der Deutschen Luft¬
hansa verlassen , um sich nach Amsterdam zu begeben. Zum
Abschied hatte sich auf dem Flughafen Tempelhof ein größer «
Freundeskreis eingefunden.



Die Krage der Tariferhöhung bei der Neich- »
bahn

Zu der Frage der Tariferhöhung bei der Reichsdahn berich¬ten die Berliner Blätter , datz aller Voraussicht nach das ReichS-kabinett, das sich in der letzten Woche mehrfach 'mit der Frageder Tariferhöhung beschäftigt hat , in dieser Woche kurz vorseiner Demission, sich noch einmal mit der Angelegenheit be¬
fassen wird . Wie bereits berichtet, hält die Reichsbahn an ihrerForderung , eine Erhöhung der Tarife vorzunehmen, fest. Der„Voss. Ztg .

" zufolge haben in den letzten Tagen über die Frageder Reichsfinanzen Besprechungen zwischen ReichsfinanzministerKihlef und dem Reparalionsagrnten stattgefunden . Für den9. Juni ist der Berwaltungsrat der Reichsbahn einberufen wor¬den, der ebenfalls zu der Frage Stellung nehmen wird . Meh¬rere Blätter sprechen davon, datz bei den Verhandlungen er¬wogen wird , nur eine Erhöhung der Gütertarife vorzuneh¬men, während die Personentarife unverändert bleiben sollen.Auch spielt der Gedanke eine Rolle, der Reichsbahn durchÜber-»veisung von Beträgen aus der Berkehrssteuer neue Mittel zuverschaffen.
Wie wir dazu heute erfahren , wird sich das Kabinett nochmit der Frage der Tariferhöhung beschäftigen. Die Sozial¬demokraten sind allerdings der Ansicht , datz die Regierung da¬zu nicht mehr in der Lage wäre . Demgegenüber wird jedochausgeführt , datz die Frage am besten sofort entschieden wird.In politischen Kreisen wird besonders betont, datz hier auchdie Außenpolitik eine Rolle spiele.

Koloniattagung 1« Stuttgart
Unter grotzer Beteiligung fand in Stuttgart die Hauptver¬sammlung der Deutschen Kolonialgesellschaft statt . AmSonntag wurde eine Kolonialausstellung eröffnet , die ersteumfassende Kolonialausstellung seit dem Weltkrieg.Der Höhepunkt der Tagung war der grohe Kolonialfestzug,der sich Sonntag Vormittag durch die Stratzen der Stadt be¬wegte. Das Ziel des Festzuges war der grotze Schlotzhof , woanschließend eine grohe Kolonialkundgebung mit Gefallenen¬gedenkfeier stattfand . Es sprach der frühere Reichskolonial-nlinister Dr. Bell. Trotz des schmerzlichen Verlustes deutscherKolonialbesitzes dürfe der koloniale Gedanke nimmer bei unsersterben . Mit dem Deutschlandlied endete die Kundgebung,der auch Staatspräsident Dr. Bazille beigewohnt hatte .

Reue Transozeanflüge
WTB . New Uork, 4. Juni . (Tel .) Der New Uorker Ver¬leger George Putnan gab gestern abend bekannt, datz das drei¬motorige Fokkerflugzeug, auf dem der Flieger Wilmer Stultzheute von Boston nach Halifax geflogen ist, den Flug von dortaus über Trepassy in Neufundland nach London fortsetzenwird . Ein Fräulein Amelia Enrheart aus Boston nimmt alsHilfspilotin an dem Flug teil und wird abwechselnd mit Stultzdie Führung deS Flugzeuges übernehmen .

Zusammentritt des württembergischen Landtags . Der dritteordentliche Landtag tritt zu seiner ersten Sitzung am mor¬gigen Dienstag , den 6. Juni , nachmittags 4 Uhr, zusammen.Auf der Tagesordnung stehen die Eröffnung durch den Alt¬präsidenten , Wahl des Präsidenten , Wahl des Vizepräsiden¬ten , Wahl des Schriftführers und Wahl des Staatspräsiden¬ten . Die letztere Wahl kann sich unter Umständen hinaus¬ziehen.
Die Leistungen nach dem Aufbringungsgesetz. Durch eineVerordnung des Reichswirtschaftsministers und des Reichs¬finanzministers ist für den zweiten Teilbetrag der Jahreslei¬stungen auf Grund des Aufbringungsgesetzes für das Jahr1928 der an die Finanzämter zu entrichtende Taufendsatz des

aufbringungspflichtigen Betriebsvermögens um 29 v. H. herab¬gesetzt worden. Dieser zweite Teilbetrag der Jahresleistungenist statt am 1b. Juni erst am 16. Juli 1928 an die Finanz¬ämter zu zahlen .
Elsäffische Kundgebung für die verurteilten Autonomisten.Wie dem „Journal " aus Straßburg gemeldet wird , hat die

Bezirksvereinigung der national -republikanischen Volksvereini¬gung des Departements Unterelsah nach einem Vortrag desAbg . Michel-Walther diesen aufgefordert , seinen Antrag aufBewilligung einer Amnestie und auf Freilassung der im Col»marer Prozeh verurteilten elsässischen Autonomisten aufrecht¬zuerhalten . Bekanntlich will die Regierung gegen diesen An¬trag die Vertrauensfrage stellen.
Wieder eine Ausweisung aus Memel . Der erste Direktordes Verlags des „Memeler Dtzmpfbootes", Rümmler , wurdevon den Litauern aufgefordert , innerhalb sieben Tagen dassMemelgebiet zu verlassen, widrigenfalls er polizeilich abge¬schoben werden würde . Direktor Rümmler soll ein geschäft¬liches Schreiben der Werbeabteilung unterzeichnet haben, dasvon litauischer Seite als politisch angesehen wurde.

irurze inacdricdten
Eine neue Fraktion im Preußischen Landtag . Nach einerMitteilung des Grafen Posadowfky an das Büro des Preutzi -schen Landtages haben, sich die Mitglieder der Christlichnatio¬nalen Bauernpartei (8) , die Welfen (4) , die Abgeordneten derAufwertungspartei (2 ) und die Völkischen (2) zu einer Ar¬beitsgemeinschaft zusammengeschlossen .
Das landwirtschaftliche Notprogramm . Der Ausschutz desReichstages zur Durchführung des landwirtschaftlichen Not¬programms ist zum Samstag , den 9. Juni , zu einer Sitzungeinberufen .
Berufung Dr Tovifats . Bei der Veranstaltung des Reichs-verbandcs der Deutschen Presse in Köln teilte der preuhischeMinister für Wissenschaft , Kunst und Volksbildung, Dr. Becker,mit , datz er den Chefredakteur Dr. Dooifat auf den neuge¬gründeten Lehrstuhl für Zeitungswissenschaft an der Berlinerllniversität berufen habe.
Der Hamburger Stahlhelmtag veranstaltete am Samstagim Sachsenwald eine Bismarck-Ehrung . Am Sonntag mittagfand ein grotzer Appell im Hamburger Stadtpark statt . Dererste Bundesführer Teldte führte aus , datz 125 000 Stahl -belmer dem Rufe nach Hamburg gefolgt seien. Zu gröherenZwischenfällen ist es nicht mehr gekommen.
Professor Rordenskjöld ft Der bekannte Forscher, Profes¬sor Otto Rordenskjöld, ist infolge innerer Verletzungen, dieer sich bei einem Autounglück zugezogen hatte , in Gothenbnrg«Schweden) gestorben.
Zwischenfall bei der italienischen Feier in Zürich. Die ita¬lienische Kolonie in Zürich beging Sonntag die Feier zur Er¬innerung an die Verfassung, die im Jahre 1848 dem Volkevon Sardinien verliehen wurde . Der Festzug wurde von kom¬munistischen und antifaschistischen Demonstranten ansgepfif¬fen . Die Polizei verhinderte Zusammenftötze und nahm einigeVerhaftungen vor.
König Haakon von Norwegen ist zum Besuche in Helsing-fors (Finnland ) eingetrosfen.
Rücktritt des Präsidenten des englischen Unterhauses . DerSprecher des Unterhauses , John William Wihdey, ist zurück -getreten .

II

Badischer Teil
Vsdiscder Lsndtsg

MandatswechselDer an erster Stelle des kommunistischen Wahlvorschlagsfür Baden gewählte Parteisekretär Hermann Rrmmrle hatdas Reichstagsmandat auf der Reichsliste, wo er an fünfterStelle war , angenommen . Für ihn tritt für die Landeslisteder KPD . der badische Landtagsabgeordnete Paul Schreck,Mannheim , ein, der sein Landtagsmandat daraufhin nieder¬gelegt hat . An Stelle von Schreck wird nunmehr Bankange¬stellter Stefan Hehmann , Mannheim , in den badischen Land¬tag einziehen.

Der Verband zur Wahrung der Jntereffender deutsche« Betriebskraukenkaflen
Sitz Essen , dem gegen 3800 Betriebskrankenkaffen mit 3%Millionen Versicherten angehören , hält am Dienstag undMittwoch, den 5. und 6 . Juni , in der Städt . Festhalle inKarlsruhe , feine diesjährige ordentliche Hauptversammlungab . An den Verhandlungen werden gegen 2000 Vertreter vonBetriebskrankenkaffen aus allen Teilen des Reiches teilneh¬men . Am ersten Verhandlungstage findet die geschloffeneMitgliederversammlung statt , in der innere Verbandsange¬legenheiten beraten werden . In der öffentlichen Hauptver¬sammlung am Mittwoch, zu der auch Reichs- und Landes¬behörden Vertreter entsenden, werden über wichtige Tages¬fragen aus dem Gebiete der Sozialversicherung von namhaf¬ten Persönlichkeiten Vorträge gehalten . Der Donnerstagvereinigt die Versammlungsteilnehmer zu einem Tagesaus¬fluge durch den Schwarzwald nach Baden -Baden .

Vor Eröffnung der MurgtalbahnIn Schönmiinzach fand auf Einladung der Reichsbahndirek¬tionen Karlsruhe und Stuttgart eine Konferenz der Murgtal¬bahninteressen statt , um ihnen Gelegenheit zu geben, ihreWünsche zu äutzern . Öberregierungsrat Kühletsen (Stutt¬gart ) teilte mit , datz das letzte Verbindungsstück der Murgtal¬bahn von Raumünzach nach Klosterreichenbach Mitte Juli inBetrieb genommen wird . Der genaue Tag stehe noch nichtfest . Oberregierungsrat Fingado (Karlsruhe ) teilte mit, datzder für den Sommer vorgesehene Fahrplan zeigen müsse,wie sich der Verkehr entwickelt. Vorläufig sind außerdem Teil¬verbindungen (Rastatt —Freudenstadt ) und bei den Sonntags¬zügen sechs durchgehendeZugpaare vorgesehen. An Sonntagenerhöht sich die Zahl der durchgehenden Züge auf acht, mit ent¬sprechenden Gegenzügen . In einer Aussprache wurde vorallem eine Spätabendverbindung erörtert .

Lohnbewegungen in Baden
Der Streik in der Rheinschiffahrt . Im Rheinschiffahrts¬konflikt hat der Reichsarbeitsminister von der Möglichkeit , imöffentlichen Interesse in einen Arbeitskonflikt emzugreifen ,Gebrauch gemacht und ein Schlichtungsverfahren zur Bei¬legung des Konflikts eingeleitet . Die Parteien sind für heute,Montag , in das Reichsarbeitsministerium nach Berlin ge¬laden worden.

Die Konstanzer Anleihe überzeichnet. Eine von der Schwei¬zerischen Volksbank übernommene Oprozentige Anleihe derStadt Konstanz im Betrage von 3 Millionen Schweizer Fran¬ken, die dieser Tage aufgelegt wurde , ist dreifach überzeichnetworden . Die Anleihe, deren Zeichnungskurs 95 Proz . ist,dient ausschlietzlich für werbende Zwecke. In erster Liniesollen die Leitungen zur Versorgung nachbarlicher schwei¬zerischer Gemeinden mit GaS von der Stadt Konstanz gelegtwerden . Ferner dient die Anleihe zum Ausbau des Kon¬stanzer Gaswerkes und zur Verbesserung der Verkehrsliniender Stadt .

Aus der Landeshauptstadt
Do - 125 jährige Jubiläum der badischen

Leibgrenadiere
Der Samstag und der Sonntag wurden schöne, großartigeFesttage für die badische Landeshauptstadt . Reichen Flaggen¬schmuck trugen die Hauptstraßen . Die Flaggen grüßten die Tau¬sende alter Leibgrenadiere , die zum Teil schon am Freitag , vorallem aber am Samstag hier eingetroffen waren , um mit derEinwohnerschaft das 125jährige Jubiläum des 1. BadischenLeibgrenadierregiments Nr . 199 zü begehen. Die festlichenVeranstaltungen wurden am Freftag abend mit einem vonder Kapelle des Reichswehr-Infanterieregiments Nr . 14 (deralten Boettge-Kapelle) unter Leitung von ObermusikmeisterBernhagen gegebenen Konzert im großen Festhallesaal einge¬leitet , das sehr beachtet wurde.Im Laufe des Samstag vormittags trafen die drei Sonder¬züge aus Lauda , Konstanz und Basel ein, die aus allen Lan¬desteilen die früheren Regimentsangehörigen und die der Er¬satzformationen der Landeshauptstadt zuführten . Sie wurdenam Bahnhofsplatz, wo ein Triumphbogen errichtet war , vonder Konstanzer Reichswehrkapelle begrüßt und nach den Quar¬tieren geleitet . Nachmittags fand Konzert auf dem Festplatzbei der Ausstellungshalle statt , und abends der erste feierlicheAkt, die

Gedächtnisfeier am Denkmal der Grenadierevor drr Hauptpost.
Hier waren zugegen Vertreter der badischen Regierung undder Reichs - und städtischen Behörden, ferner die Traditions¬kompagnien aus Meiningen .

Auf der Westseite wurde der Platz von den Fahnenabord¬nungen der hiesigen Militär - und Waffenvereine flankiert .Für die Veteranen und Schwerkriegsbeschädigten waren Sitz¬plätze Vorbehalten. Die Fenster der umliegenden Gebäudezeigten kein freies Plätzchen mehr . Auf dem Balkon des Post¬gebäudes bemerkte man den Unterrichtsminister Leers , Mini¬sterialdirektor Dr Huber , den Präsidenten des Landtags ,Dr. Baumgartner , den Oberbürgermeister Dr. Finter und inihrer Mitte den Generalleutnant a . D . Freiherrn von Forst -ner , den letzten Kommandeur des Regiments . Nach einemChoral der Reichswehrkapelle und einem Gesangsvortrage der„Eintracht "
, nahm der Vorsitzende des Hauptausschuffes derKameradschaft badischer Leibgrenadiere , Architekt Orrtel , dasWort zu einer kurzen Gedenkrede. Er betonte, datz man dentoten Kameraden des Weltkrieges zu unauslöschlichem Dankeverpflichtet sei . Durch ihren Opsertod haben sie dazu beige¬tragen , datz uns die Grenzen des Badnerlandes unversehrterhalten geblieben sind . Treue um Treue sei das Gelöbnis

auch am heutige Tage . Herr Oertel legte dann im Namensämtlicher badischer 109er einen Kranz am Denkmal nieder .Während die Menge das Haupt entblößte und sich die Fahnensenkten, intonierte die Musik die ergreifende Weise „Ich hatt '
einen Kameraden . . .".

Die Reihe der Kranzniederlegungen erösfnete Generalmajora . D . von Pfeil , der gleich einer Anzahl früherer Offiziere der

109er in Uniform erschienen war . Er überbrachte die Grüß ,des Regimentschefs, des ehemaligen Grotzherzogs von Badeund legte in seinem Namen einen Lorbeerkranz niedWeitere Kranzniederlegungen erfolgten durch die Traditionkompagnie und 40 Kameradschaften aus dem ganzen La»vom Bodensee bis zum Odenwald .Nach der Gedächtnisfeier , die durch Musikvorträge und Lie-der des Männergesangvereins „Eintracht " einen besonderesCharakter erhielt , formierte sich ein großer Festzug zum Fest,platz, wo großer Zapfeustreich stattfand . Später versammeltenstch die Kameradschaften in verschiedenen Lokalen der Stadtzum gemütlichen Beisammensein . In der Ausstellungshall «fand eine besondere Begrüßungsfeier für die alten Regiments ,ungehörigen statt .

Der von prächtigem Wetter begünstigte Sonntag brachtetweiteren starken Zuzug auswärtiger Festteilnehmer . ArqMorgen fanden in der evangelischen Stadtkirche und in St «Stefan Festgottesdienste statt , wobei man am Altäre den altenFeldzeichen einen Ehrenplatz einräumte . Lie Gotteshäuserwaren dicht gefüllt .
Dann strömte die Bevölkerung den reichbeflaggten Festzugsstratzen zu . Um 11K Uhr setzte sich vom Durlacher Tor aui?

drr Festzugin Bewegung , an dem sich mehrere tausend stürmeerprobter Männer beteiligten , die gerne den Marschweiser.Soldatenlieder erklingen lietzen . Sie zogen durch ein dichteSSpalier festlich gestimmter Menschen, ungerechnet jene , diFenster und Ballone besetzt hielten . Wie die Karlsruher mit 'Liebe an ihren Grenadieren hängen, das zeigte sich in denherzlichen Ovationen , die allenthalben dem Zuge bereitet wür¬ben, in dem man übrigens die für solche Anlässe erstmals zurVerfügung gestellten alten , lorbeergeschmückten Feldzeichendes Regiments mitführte . Die Spitze bildete das Trommler -und Pfeiferkorps der Feuerwehrkapelle, ihm voran der stadt¬bekannte ehemalige Tambourmajor Hunkler ,n Grenadier¬uniform mit Helmbusch. Der Musik folgten die Fahnen -abordnungen der Militär - und Waffenvereine , dann eine Ab¬teilung in historischen Uniformen , deren Entwicklung seit demJahre 1803 (der Regimentsgründung ) darstellend . Unter densich anschließenden Ehrengästen bemerkte man den letzten Re¬gimentskommandeur der 109er, Freiherrn v. Forstner . Daranreihten sich nun die einzelnen Formationen , wie sie aus demRegiment im Laufe des Krieges entstanden sind . Den Ab¬schluß bildete die 238er Reserve. Lebhaft begrüßt wurden ins¬besondere auch die in Autos mitfahrenden Altveteranen undSchwerkriegsbeschädigten.Der Zug marschierte durch die Kaiserstraße , am Grenadier »denkmal vorbei. Auf ein Zeichen stand er zwei Minuten still,um so den Gefallenen des Weltkrieges die Reverenz zu er¬weisen. Währenddessen läuteten die Glocken . Es war einfeierlicher Augenblick , der tiefen Eindruck machte. Dann setzteder Festzug seinen Weg über den Kaiserplatz durch die Ama¬lien -, Karl - und Mathystratze zum Festhallenplatze fort , wqer sich auflöfte.
Die gesamte Veranstaltung verlief ohne Unfall undStörung , der nach Beendigung des Zuges durch die Stratzenflutende Verkehr von Autos , Motorräder und Fußgängernwickelte sich dank einer durchgreifenden Verkehrsregelung durchjdie Polizei glatt ab.

*
Am Nachmittag versammelten sich die Vertrauensleute undjVertreter der Kameradschaften zur Jahresversammlung imkleinen Festhallesaal . Auf dem Platze neben der Ausstellungs¬halle entwickelte stch bei Konzert ein festfrohes Treiben , dasseine Wogen auch in den seinen Stadtgarten trug , der andiesem Sonntag wieder eine Rekordbesuchsziffer aufzuweiscrihatte .
Am Abend fand im Hotel Germania ein Effen des Offizier »Vereins statt , an dem Unterrichtsminister Leers , der letzte Re¬gimentskommandeur Vvn Forstner , die Offiziere des aktivenRegiments und der Kriegsformationen teilnahmen . VomReichspräsidenten war ein Telegramm eingelaufen folgendenInhalts :

„Den zur Gedenkfeier an die 125jährige Gründung desRegiments in Karlsruhe versammelten ehemaligen badi¬schen Leibgrenadieren sende ich in dankbarer Erinnerungan die Zeit , da ich Kommandeur der 28 . Tivisisn war ,meine herzlichsten Wünsche und kameradschaftlichen Grütze.
von Hindenburg .

"
Ferner waren Telegramme eingelaufen vom Chef des Re¬giments , dem ehemaligen Grotzherzog von Baden , und devKönigin von Schweden. An den Reichspräsidenten , den Grotz¬herzog und an die Königin von Schweden wurden Danktele¬gramme abgesandt, wobei der Königin von Schweden beson¬ders für die Fürsorge im Kriege für die badischen Leibgrena¬diere der herzlichste Dank ausgesprochen wurde.Daß sich die Kamdraden zur Feier des Wiedersehens autzer-dem in den früheren Stammlokalen trafen , war eine Selbst¬verständlichkeit. — Heute nimmt das Fest seinen Ausklangmit Frühschoppen und Nachmittagskonzert auf dem Festplatze.

Ter Badische Bolkssestverein New Bork, der von Baden-Baden aus einen Abstecher nach Durmersheim «Amt Rastatt ),dem Heimatsort seines Präsidenten Peter , gemacht hatte , istam Sonntag in der Landeshauptstadt Karlsruhe eingetroffenund am Bahnhof von Mitgliedern des Verkehrsvereins emp¬fangen worden. Vormittags fand im Rathause die offizielleBegrüßung durch den Oberbürgermeister Dr Finter statt ,worauf die Gäste aus Amerika vom Ralhausbalkon aus den
Festzug der Leibgrenadiere besichtigten . Abends veranstateieder Verein Badische Heimat , Ortsgruppe Karlsruhe , und die
Arbeitsgemeinschaft der Bürgervereine einen Begrützungs -und Heimatabend zu Ehren der amerikanischen Gäste in der
Glashalle des Stadtgartens .

Badisches Landestheater . Das „Moskauer Jüdische Akade¬
mische Theater ", das wir am heutigen Montag in der Auf¬führung der musikalischen Komödie „ 200 000 " von ScholomAleichersi zum erstenmal kennen lernen werden , verdankt seineWirkungen in erster Linie seinem Regisseur Alexis Granowsky.Wort , Bewegung , Musik und szenische Gestaltung aufs engstemiteinander zu verbinden , ist das Prinzip seiner Regie.Verständlich sind die Aufführungen für jeden, da man sichan das Jiddisch, das sich zunächst wie groteskes Deutschanhört , rasch gewöhnt.

Wetterbericht der Bad . Landrswrtterwarte Karlsruhe . Über
Mitteleuropa ist der Druck gefallen . Das schmale Hochdruck¬gebiet, das sich gestern noch von England in südöstlicher Rich¬tung nach dem Balkan erstreckte , ist daher bereits in zwei Teil -ho«A zerfallen . Zwischen beiden ist eine Tiesdrinkrinue er¬kennbar, die das skandinavische Tiefdruckgebiet mit «irremTeil über der Biskaya verbindet . Da wir auf der Südseiteder Rinne liegen, steht uns mit dem Auftommen südlicherWink« wieder stärkere Erwärmung bevor, bei der es beson¬ders nn Gebirge zu örtlicher Gewitterbildung kommen wird
Voraussichtliche Witterung am Dienstag , 5. Juni : Wärmer ,zeitweise heiter und trocken ; örtliche Gewitter .



Aurze « scbricbten aus Laden
KN. Mannheim» 4 . Juni . Di « ®eftetn hier abgehaltene

Fln,Veranstaltung der Kod,schchffälz >fche,c Lufthansa
Sv^ nheim. die von etwa 25 000 Zuschauern besucht war un&
Zn der sich acht Flugzeuge » darunter auch französische, bew, -
liaten . erlitt dadurch eine gewrffe Einbus;«, daß be, Probe -
kiuaen am Samstag an dem kleinsten Flugzeug der Welt des
Weltrekordseaelfliegers Mertens beim Anwersen des Motors
ein Vergaserbrand entstand, der das Flugzeug zum grötzten
Teil zerstörte. Im übrigen ging aber der Flugtag selbst
ohne jede » Zwischenfall vorüber .

Rastatt , 4 . Juni . In der Nacht vom Samstag auf
Sonntag ereignete sich in der Bahnbofstrahe eine große Mes¬
serstecherei . Als ein Automobil beim Bahnhofhotel vorfuhr ,
wurde nach diesem mit zwei Holzbengeln geworfen . Dm
Autoinsassen, zwei Herren und ein Baden -Badener Kraft¬
wagenbesitzer namens Reinftied , ein Kaufmann Peter » sowie
der Kraftwagenlenker Jakob Me,er von Haueneberstein , nah¬
men sofort die Verfolgung der drei Täter auf . Es gelang
ihnen, im Gebüsch einen derselben zu ergreifen . Da eilte dem
Festgenommenen einer der anderen Täter zu Hilfe , zog das
Messer und versetzte dem Kraftwagenlenker Meyer einen
Herzstich , Kaufmann Peter zwei Stiche in die Weichteile und
dem Kraftwagenbesiher Reinfried ebenfalls einen Stich . Zwei
der Gestochenen konnten bald aus dem Krankenhaus entlassen
werden. Der Chauffeur ist lebensgefährlich verletzt. Die Tä¬
ter sind drei als Messerhelden bekannte Brüder namens Merk-
linger .

bld. Kehl , 3 . Juni . Am Samstag und Sonntag fand hier
das Gaufest des mittelbadischen Musikvrrrinverbandrs mit
Wertungsfpiel statt , an dem sich 21 Gauvereine und sieben
Vereine äußer Gau beteiligten . Die Stadt trug reichen Flag¬
gen - und Guirlandenfchmuck. An dem Festzug beteiligten sich
8« Vereine und Gruppen . Auf dem Festplatz hielt Bürger¬
meister Dr. Kraus die Festrede, die er mit den Worten schloß :
„Treudeutsch allezeit ! " Anschließend sang die Menge zum
erstenmal im besetzten Hanauer Gebiet öffentlich das Deutsch¬
landlied.

DZ . Freiburg , 3. Juni . Im Alter von 53 )4 Jahren verstarb
heute vormittag rnfoge eines Herzschlages Verwaltungsdirektor
Friedrich Ehlgstz, der über 30 Jahre unter den Oberbürger¬
meistern Winterer , Dhoma und Or Bender seine Dienste in
der Zentralverwaltung der Stadt Freiburg widmete . Ihm
oblag als erfahrenem Kommunalpolitiker u . a . auch die Aus -
bidung der jüngeren Kräfte .

DZ . ft»«!, 3. Juni . Samstag vornrittag gegen 10 Uhr brach
in dem Anwesen des Landwirts Mastberger ein Brand aus ,
wobei Wohnhaus und Ökonom«egebäude mit dem ganzen
Mobiliar und den Fahrnissen ein Raub der Flammen wurden .
Es gelang lediglich, unter Lebensgefahr , bas Großvieh zu
reiten . Als Braräursache dürfte Kurzschluß in Frage kommen.

WTB . Böblingen» 4 . Juni . Auf dem hiesigen Flugplatz
stürzte ein Flugzeug mit Fluglehrer Strecker als Führer und
einem Fluggast ohne erkennbare Ursache ab . Beide Insassen
waren sofort tot.

verschiedenes
Deutschland von Uruguay 4 : 1 geschlagen

Im olympischen Fußballtournier in Amsterdam , dem rund
40 000 Zuschauer beiwohnten , siegte am Sonntag nach einem
äußerst unfairen und unsportlichen Spiel , bei dem es bei¬
nahe zu Tätlichkeiten gekommen wäre , Uruguay über Deutsch¬
land , deffen beste Leute wie Kalb und Hofmann , Meerane ,
herausgestellt wurden , mit 4 : 1 . Das eine Tor für Deutsch¬
land resultiert aus einem von Hofmann -Meerane verwan¬
delten Elfmeter .

Mord und Selbstmord eines ungetreuen Beamten
WTB . Dresden , 4. Juni . (Tel .) Am Samstag nachmittag

hat der wegen Betrugs und Unterschlagung mehrfach ange¬
zeigte und verhaftet gewesene Verwaltungsassistent der säch¬
sischen Staatsbahnen , Hoffmann , in seiner Wohnung in Nach¬
witz in Abwesenheit seiner Frau seinen dreijährigen Sohn
und sich selbst rrfchoffen . Während der Mann sofort tot war ,
ist das Kind erst in der Nacht zum Sonntag seinen Verlet¬
zungen erlegen.

Italienischer Weltrekord im Dauerflng
Die italienischen Flieger , Kapitän Farcarin und Major

del Prete , die am Donnerstag um 5 . 15 Uhr mit dem Ein¬
decker S . 64 (Savoia - Marchetti ) aufgestiegen waren , um einen
neuen Weltrekord im Dauerflug aufzustellen , sind am Sams¬
tag gegen 15. 15 Uhr gelandet , nachdem sie bereits Samstag
mittag den bisherigen Weltrekord , den die Amerikaner Estin-
son und Haldman mit 53,36 Stunden im März 1928 aufge -
stellt hatten , überholt

'
hatten . Farcarin wurde durch seinen

Flug Rom—Tokio im Jahre 1920 bekannt . Bekanntlich lag
der Weltrekord vor dem Sieg der Amerikaner in deutschen
Händen ; er war im August 1927 von den Junkersfliegern
Edzard und Risticz mit 52 Stunden 53 Minuten aufgestellt
worden.

Sonntag früh 5. 15 Uhr sind die beiden französischen Haupt¬
leute Arrarceart und Rignot an Bord eines mit einem
480 - ? 8- Motor ausgestatteten Flugzeuges in Le Bourget auf¬
gestiegen, um den Weltrekord im Weitstreckenflug, den die
Amerikaner Chamberlin und Levine innehaben , zu schlagen.
Die beiden Flieger haben Kurs auf Indien -Kalkutta ge¬
nommen.

Die Vorbereitungen z« Thea Rasches Ozeanflug
.WTB . Paris » 4 . Juni . (Tel . ) Nach einer Agenturmeldung

aus NewPork wird das von der deutschen Fliegerin Thea
Rasche angekauften Bellanca -Flugzeug dieser Tage nach Cur -
tisfied übergcführt werden , wo die Fliegerin einige Probe¬
flüge machen will. » Sie hofft, alsbald nach dem 10 . Juni zu
ihrem Ozeanflug starten zu können. Die Wahl des Piloten
ist noch nicht entschieden . Die Kosten des Fluges werden in
der Meldung auf 50 000 Dollar geschätzt.

Dandel und Mirtsckakt
Berliner Drvise«notier««ae«

1 . Anui | 2 . Juni
»w, » rief «N» »ifcf

Amsterdam 100 G- 168 .61 168 .95 1 168 .56 168 .90
Kopenhagen 100 Kr. 112 10 112 .32 112 .09 112 .31
Italien . . 100 L. 22 .01 22 .05 22 .995 22 .355
London . IPfd . 20.388 20.428 20.378 20.418
New Uork 1

'
D. 4 .1745 4 .1826 4. 1730 4 .1810

Paris 100 Fr. 16.41 16 .45 1 16.43 16.47
Schweiz - 100 Fr. 80.48 80 .64 80.45 80.61
Wien 100 Schillina 58.755 58.875 | 58.73 58.85
Prag . - . 100 Kr. 12.275 12 .395 12 .367 12 .387

Di« amtliche Grotzhandelsindexziffrr vom 30 . Mai 1928 hat
gegermber der Vorwoche um 0,1 Proz . auf 141,7 (141,6 ) an -
• «doflen.

Stsatsanzelger
Brkanntmach»««

Neuwahl des Reichstag».
Gemäß § 139 Absatz 8 der Reichsstimmordnung gebe ich

nachstehend die Namen der in der Sitzung des Kreisausschus -
fes vom 2. -Juni 1928 als Abgeordnete des Reichstags für ge¬
wählt Erklärten und der Ersatzleute sowie die Zahl der über¬
haupt und der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebene»
gültigen Stimmen bekannt :

1 . Kreiswahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei
Deutschlands

Abgegebene gültige Stimmen : 204 346 .
Es sind gewählt :

1 . Geck Oskar , Redakteur , Mannheim , A 2, 4 ;
*)

2. Schöpflin Georg, Redakteur , Karlsruhe , Hirschstr. 126 ;
3 . Meier Stefan , Kaufmann , Freiburg i. B . , Merianstr . 9.

Ersatzleute find :
Or. b . c . Remmelr Adam, Minister , Karlsruhe , Schloßbezirk 10,
Amann Josef , Geschäftsführer der Arbeiterwohlfahrt , Heidel¬

berg , Rsedstr. 2,
Böhle Bernhard , Landwirt , Sasbachwalden , Amt Bühl ,
Blase Therese, Ehefrau , Mannheim , Mönchwörthstr. 173 ,
Großhans Karl , Redakteur, Konstanz, Hussenstr. 15.

*) Der Abgeordnete Geck ist am 28 . Mai 1928 gestorben.
Der Ersatzmann für ihn wird gemäß 8 36 des Reichswahl-
aesetzes durch den Reichswahlausschuß oder den Reichswahl¬
leiter berufen werden.

2 . Kreiswahlvorschlag der Drutschnationalen Bolkspartei
(Christliche Bolkspartei in Baden)

Abgegebene gültige Stimmen : 74 012 .
Es ist gewählt .'

Or. Hanemann Alfred, Landgerichtsdivektor, Mannheim ,
dl 7. 13.

Ersatzleute :
Gebhard Hermann , Landwirt und Ehrenvorsitzender des Ba¬

dischen Landbundes , Eppingen , Adelshofer Straße 17,
Lindner Wilhelm, Geschäftsführer des Deutschnationalen Ar¬

beiterbundes , Röntgental , Kreis Niederbarnim , Bucher-
straße 52,

Lang Ferdinand , Glasermeister , M . d . L . , Karlsruhe , Aka -
demiestr. 27,

Sturm Maria , Gärtnerin , Überlingen a . Bodensee,
Hertle Georg, Bürgermeister , M . d . L . , Sachsenflur ,
Hefner Robert , Professor, Offenburg , Wilhelmstr . 18,
Zandt Johann , Landwirt , Kirchen bei Lörrach,
Hepke Hermann . Fabrikant , Pforzheim , Bichlerstr . 8,
Langguth Paula . Hausfrau , Wertheim , Vockenrodter Straße .
Lackert Herrn. , Landwirt , Ladenburg , Kaxl-Friedrich -Str . 284,
Blase Wilhelm, Malermeister , Mannheim , Nuits str. 16,
Weber Karl , Landwirt und Direktor der Darlehenskaffe , Bod-

man a . Bodensee,
Praefcke Karl , Generalmajor a . D . , Karlsruhe , Schumann¬

straße 9.
Hellmuth Artur , Schneidermeister, Pforzheim , Bleichstr. 32,
Huber Ludwig, Landwirt , Ibach bei Oppenau , Schwarzhof ,
Fritsch Georg, Maschinenarbeiter , Gaggenau , Hauptstr . 79 ,
Müller Christof, Landwirt , Pforzheim , Obsthof,
Klitsch Josef , Tüncher, Heidelberg-Pfaffengrund , Untere Rödt 2,
Haust Gustav, Gastwirt , Neufreistett ,
Richter Johanna , Oberzahlmeisterswitwe , M . d . L„ Heidelberg ,

Jngrimstr . 38,
v . Mayer Friedrich Th . , Geheimer Oberkirchenrat , M . d. L.,

Karlsruhe , Helmholtzstr. 6.
3 . Kreiswahlvorschlag der Deutschen Zentrumspartei

Abgegebene gültige Stimmen : 297 818 .
Es sind gewählt :

1. Or. b . c . Köhler Heinrich, Reichsfinanzminister , Berlin
W 10, Hitzigstr . 7,

2. Diez Carl , Landwirt , Radolfzell,
3 . Erstng Josef , Gewerkschaftssekretär, Karlsruhe , Klauprecht -

straße 27,
4. Or. rer . pol . Föhr Ernst , Diözesanpräses und Landtags¬

abgeordneter , Freiburg i. Br . , Wallstr . 22 ,
5. Damm Anton , Landwirt , Küfermeister und Bürgermeister

in Wagenschwend , Amt Hösbach (gewählt mit den Reft-
stimmen der Württembergisch-Hohenzollernschen Zen¬
trumspartei ) .

Ersatzleute :
Sonuer Franz Josef , Gewerbebankdirektor a . D . , Karlsruhe ,

Moltkestr. 107,
Philipp , Frau Clara , Karlsruhe , Hoffstr. 1,
Büchner Wilhelm, Bürgermeister , Mannheim ,
Duffner Josef , Guts - und Sägewerksbesitzer, Furtwangen ,
Heurich Fridolin , Bezirksleiter und Landtagsabgeordneter ,

Karlsruhe , Jollhstr . 61,
Graf Friedrich, Blechnermeister und Bezirksrat , Achern,
Uhrig Viktor. Steuerinspektor und Stadtrat , Lörrach,Keller Fridolin . Reichsbahnobersekretär, Kehl,Aberle, Fräulein Theodora, Dozentin an der Sozialen Frauen¬

schule, Heidelberg, Kornmarkt 6,
Or. jur . Kuenzer Richard, Wirklicher Legationsrat z . D . , Ber -

lin IV 35, Potsdamer Privatstraße 121c .
Heck Franz Taver , Landwirt und Landtagsabqeordneter , Ge¬

richtstetten, Amt Buchen ,
Or. tbeol . Schofer, Prälat und Landtagsabgeordneter , Frei »

bnrg i . B . , Herrenstr . 12.
4 . Kreiswahlvorschlag der Deutschen Bolkspartei

Abgegebene gültige Stimmen : 86 401 .
Es ist gewählt :

Or. Curtius Julius , Reichsminister, Berlin -Dahlem , Peter
Lennestr . 42.

Ersatzleute :
Or Mattes Wilhelm, Landwirt . Stockach , Ludwigshafener

Straße ,
Blum Ernst . Schloffermeister, Karlsruhe . Waldhornstr . 10,
Obkircher Erich , Erster Staatsanwalt , Freiburg i. B ., Thurn -

seestr . 79,
Baffermann Karola , Hausfrau , Mannheim , Mollstr . 61 ,Fischer Kurt , Chefredakteur, Mannheim , Bacbstr. 3,
Hofheinz August. Hauptlehrer , Freiburg i. B .. Rheinstr . 52 .
Keppeler Paul , Hotelbesitzer , Baden -Baden , Werderstr . 8—10,Adam Emil , Kaufmännischer Angestellter, Waldshut , Waldeck¬

straße 29,
Ewald Peter , Steinbrecher und Gemeinderat , Doffenheim ,

Pfarrgasse ö,
Albers Felix, Kaufmann , Pforzheim , Westliche 6 ,
Harrer Hermann , Rechtsanwalt , Lörrach, Wilhelmstr . 27 ,
Walther Paul , Oberpostsekretär, Mannheim , Q ö. 18 —19,
Held Theodor, Perwaltungsbeamter , Emmendingen , Garten¬

straße 10.
Zimpfer Wilhelm, Landwirt und Bürgermeister , Helmlingen ,

Hauptstr . 55 ,
Stoeh Heinrich, Fabrikant , Heidelberg, Bergstr . 38 .
Wilser Adolf , Kaufmann , Karlsruhe , Redtenbacherstr . 10,
Steinet Eugen , Rechtsanwalt, Pforzheim , Westliche Karl -

Friedrich- Tir . 41 .

5. Kreiswahlvorschlag der Kommunistischen Partei .
Abgegebene gültige Stimmen : 66 808 .
Es ist gewählt :

Remmrle Hermann , Parteisekretär , Berlin 14 4, Kesselstr . 8.
Ersatzleute :

Schreck Paul , Dreher , Mannheim , Pestalozzistr. 37,
Steiner Johann , Kaufmann , z. Z . Zuchthaus Bruchsal,
Gäßler Ernst , Landwirt , Kirchen -Hausen,
Eiche Fritze Weber , Zell i . W., Freie Atzenbachstraße ,
Hemm Johanna , Näherin , Konstanz, Ober» Laube 11 ,
Klausmann Robert , Lederarbeiter , Weinheim, Hauptstr . 127,
Läuger Wilhelm , Angestellter, Karlsruhe , Waldstr. 33,
Böning Hermann , Schlaffer, Heidelberg, Kaiserstr. 42,
Greth Georg , Bäcker , Rastatt , Ritterstr . 27,
Wagner Max , Vertreter , Freiburg i . B ., Haslacher Str . 93 ,
Sauer Johann , Hilfsarbeiter , Lahr , Ernetstr . 26,
Chemnitz Walter , Maurer , Lörrach, Suttersmattstr . 10,
Ihrig Heinrich, Metallarbeiter , Mannheim , Rheinhäuser

Str . 85 ,
Siebig Hermann , Eisenbahnarbeiter , Ncckarhausen ,
Jäger Heinrich, Silberschmied, Pforzheim , Geigerstr. 5,
Herborn Josef , Kleinrentner , Kohlhof , Post Heiligkreuzsteinach.
6. Kreiswahlvorschlag der Deutschen Demokratischen Partei

Abgegebene gültige Stimmen : 63 888.
Es ist gewählt :

Dietrich Hermann , Minister a . D . und Hofbesitzer , Wildgutach.
Ersatzleute :

Burckhardt Otto , Tapeziermeister , Präsident des Landesver¬
bandes der Badischen Gewerbe- und Handwerkervereini¬
gungen , M . d. L . , Heidelberg,

Riegger Luise, Lehrerin und Stadtverordnete , Karlsruhe -
Rüppurr ,

Hügle Karl . Landwirt , Wahlwies (Amt Stockach) ,
Scheel Alfred , Dozent an der Universität Heidelberg, M . d. L .»

Mannheim ,
Herdecker Alois , Gewerkvereinssekretär, Pforzheim,
Schauer Martin , Landwirt , Riedlingen (Amt Lörrach) ,
Or. Stein N. , Bankherr . Karlsruhe ,
Kromer Emma , Hausfrau , Mitglied des Reichswirtschafts¬

rates , Ziegelhausen bei Heidelberg,
Rebholz Eugen , Kaufmann und Stadtrat , Konstanz,
Bügele Karl , Glasermeister und Gemeinderat , Ettenheim ,
Zimmermann Emil , Kaufmännischer Angestellter, Mannheim ,

U5,6 ,
Haag Karl , Bürgermeister und Landwirt , Neckarzimmern,
Zeh Frieda , Geschäftsführerin des Verbandes der weiblichen

Angestellten , Freiburg i . B .,
Or. Dänzer - Banotti August, Amtsgerichtsrat , Karlsruhe ,
Or. Rost Georg , Universitätsprofessor, Freiburg i. B . ,
Stahl Willy , Vorsitzender der badischen Demokratischen Ju¬

gend, Neustadt i . Schw .,
Frendenberg Richard, Fabrikant , stellvertr. Vorsitzender der

Deutschen Demokratischen Partei in Baden , Weinheim
an der Bergstraße .

Abgegebene gültige Stimmen überhaupt : 909 378.
Karlsruhe , den 2. Juni 1928.

Der Kreiswahlleiter des 32. Reichstagswahlkreises."
P f i st e r e r .

Bekanntmachung
Errichtung einer neuen Apotheke in

Offenburg .
Die Bekanntmachung vom 22. Mai 1928 (Staatsanzeiger

Nr . 122 vom 25 . Mai 1928) wird dahin geändert , daß als Ort
für die Neuerrichtung einer Apotheke in Osfenburg der Stadt¬
teil Rahe Bolkplatz — Bahnhof in Betracht kommt .

Karlsruhe , den 31 . Mai 1928.
Der Minister des Innern

I . V. : Föhrenbach .

Bekanntmachung
In die Genossenfchaftsversammlung der Badischen landw .

Berufsgenoffenschaft wurden im Kreis Mannheim gewählt :
Als Brrtreter der Unternehmer : 's

1 . Bühler Hermann , Landwirt in Seckenheim ,
^

2 . Eberle Adam III . , Bürgermeister und Landwirt in Lau¬
denbach bei Weinheim.

Als Stellvertreter :
1 . Schowalter Christian , Gutspächter, Rosenhof bei Laden¬

burg .
2 . Höhl Johann , Bezirksvorstand des Bad. Bauernvereins .

Altkußheim,
3. Becherer Ernst, Bürgermeister in Friedrichsfeld, Amt

Mannheim ,
4 . Reichte Joseph , Gutspächter , Edingerhof bei Edingen .
Ich bringe dies hiermit zur öffentlichen Kenntnis mit dem

Anfügen , daß die Gültigkeit der Wahl binnen 8 Tagen beim
Landesversicherungsamt in Karlsruhe angefochten werden
kann . Während dieser Einspruchsfrist liegen die Wahlakten
im Büro der Kreisverwaltung Mannheim zur Einsicht der
Beteiligen offen.

Mannheim , den 1 . Juni 1928.
Der Kreisvorsitzende als Wahlleiter :

Lintz . _

Personeller Teil
Ernennungen, Versetzungen. Zuruhesetzungen ufw

der plaamäßigru Beamte «
Aus dem Bereich drs Ministeriums deS Inner« >

Ernannt :
Zum Gendarinerievberwachtmeister Gendarmeriehauptwacht -

meister Augustin Wehrt« in Gutenstein, Amt Metzkirch .
Planmäßig angestellt:

Dürogehilftn Katharina Frank beim Bezirksamt Mannheim
als Verwaltungsassistent .

Ministerium der Finanzen
Wasser- und Straßenbaudirektion

Ernannt :
Obergeometer Emil Zwilling in Bruchsal zum Vorstand de»

Vermessungsamts daselbst ; zu Straßenbaumeistern : die Stra¬
ßenbaumeisteranwärter Josef Arnold beim Wasser- und
Straßenbauamt Lörrach und Hermann Edel beim Waffer-
und Straßenbauamt Heidelberg ; zu Zeichenassistenten-, di«
Zeichengehilfen Alfred Erb und Ernst Schäfer bei der Waffer »
und Straßenbaildirektion .

~ Planmäßig angestellt :
Der « tratzenwärter Mathäus Held in Lottfteiten.

Bersetzt :
Vermessungsrat Josef Gerling , Vorstand des VermeffungS»

amts Bruchsal , als Vorstand des Vermeffungsamts nach
Mannheim .
In den Ruhestand tritt kraft Gesetzes nach Erreichung ber

Altersgrenze :
»Der Ltratzenwärter Josef Hägelr in Eberfingen .

Gestorben :
Stratzenwärter a . D . Karl Frey in Treschlingen.
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Freiburg . N .172
Handelsregister Frei¬

burg i. Br .
A Bd . IX O .-Z . 82, Fir¬

ma Diplom - Ingenieur
Max Burkardt , Kraftfahr¬
zeuge in Freiburg : Die
Prokura des Josef Lang
ist erloschen. Frau Alice
Burkardt , geb . Leroi, hat
jetzt Einzelprokura . Am
1. Mai 1928.

A Bd . III O .-Z . 117 :
Firma C. Schäfer Rachf.
in Freiburg ist erloschen.Am 2 . Mai 1928 .

A Bd . VI O .-Z. 290 :
Die offene Handelsgesell¬
schaft unter der Firma- Ludwig Haberer , Frei¬
burg , ist aufgelöst . Die
bisherigen Gesellschafter
Ludwig Haberer und Kurt
Hempel sind Liquidatoren .
Jeder ist zur Vertretungder Gesellschaft berechtigt.Am 7 . Mai 1928 .

A Bd . IV O . -Z . 129 .
Süddeutsche Asbestschiefer¬und Plattenwerke „Ele -
mententrotz", Karl Streck¬
fuß in Neuershausen :
Kaufmann Philipp Bur¬
kart in Neuershausen hat
Prokura . Die Prokura des
Josef Henke ist erloschen .Am 8 . Mai 1928 .

A Bd . IV O .-Z . 250 :
Firma H. Carl Sickesz in
Freiburg ist erloschen. Am8. Mai 1928 .

A Bd . VI O .-Z . 148 :
Firma Gustav Bampi ,Freiburg : Die Prokurades Karl Börner ist erlo¬
schen .

A Bd. IX O .-Z . 38 : Die
offene Handelsgesellschaftunter der Firma „Ober¬
badische OelhandelSgesell-
schaft Zander & Co ." in
Freiburg ist durch das
Ausscheiden des Carl Ja¬cob aufgelöst. Der bishe¬rige Gesellschafter Fritz
Zander ist jetzt alleiniger
Inhaber der Firma . Kauf¬mann Josef Zimmer¬mann , Freiburg , hat Pro¬kura . Am 8 . Mai 1928 .A Bd. VII O .-Z . 177 :
Firma Georg Hildebrand ,Freiburg , ist erloschen.
Ayl 11. Mai 1928 .8 Bd. V O .-Z . 102 : Fir¬ma „Propra ", Gesellschaftmit beschränkter Haftung ,Toilette -Artitel -Bertriebin Freiburg : An Stelledes ausgeschiedenen Ju¬lius Lindenberg ist Kauf¬mann Karl Pietz in Wies¬baden als Geschäftsführerbestellt. Am 2. Mai 1928 .6 Bd . III O .-Z . 8 : Her¬der 8c Co ., Gesellschaftmit

beschränkter Haftung in
Freiburg : Der stellvertre¬tende Geschuslsführer Jo¬sef Luib hat das Recht der
Einzelzeichnung . Am 9. 5.1928 .

8 Bd . V O .-Z . 55 : Die
Bertretungsbefugnis der

Liquidatoren der FirmaZipperle & Neef, Tief - u.Bahnbau , Gesellschaft mit
beschränkter

^ Haftung in
Freiburg , ist bendet, die
Firma erloschen. Am 11. 5.1928 .

8 Bd . VI O .-Z . 14 : Ba¬
dische Bodenbetriebsaktien -
gesellschaft mit dem Sitzin Freiburg . Gegenstariddes Unternehmens ist derAn- und Verkauf, die Ver¬
wertung und Verwaltungvon Immobilien , die Ver¬
waltung von Vermögen,die Darlehnsgewährunggegen und ohne hypotheka¬rische Sicherheit , der An-und Verkauf von Hypothe¬ken- und Grundschulden,die Beteiligung an Han¬dels- und Jndustrieunter -
nehmungen jeder Art und
die Durchführung allermit diesen Gebieten in
Verbindung stehenden Fi¬
nanzgeschäfte im Jnlande
sowohl als auch im Aus¬lande . Zur Erreichungihres Zwecks ist die Gesell¬

Lentral - DAndels - IKegister kür Duden .schaft befugt, gleichartigeoder ähnliche in - und aus¬
ländische Unternehmungen
zu erwerben , sich an sol¬
chen zu beteiligen oder de¬
ren Vertretung zu über¬
nehmen . Die Gesellschaftkann Zweigniederlassun¬
gen im In - und Auslande
errichten . Das Grundkapi¬tal beträgt 100 000 JM u.
ist eingeteilt in 50 Stück
Vorzugsaktien zu je 1000
Reichsmark und 60 Stück
Stammaktien zu je 1000
Reichsmark. Der Vorstand
besteht aus einer oder
mehreren Personen . Sind
mehrere Vorstandsmit¬

glieder vorhanden, so wird
die Gesellschaft durch zwei
Vorstandsmitglieder oder

durch ein Vorstandsmit¬
glied zusammen mit einem
Prokuristen vertreten . Vor¬
standsmitglieder sind Carl
Dischler, Kaufmann in
Berlin , und Karel Kersse -
makers , Rechtsanwalt in
Nijmwegen , Holland . Der
erste Aufsichtsrat bestehtaus folgenden Personen :Emil Garnier , Kommer¬
zienrat in Lörrach, Trau -
gott-Holliger, Bizedirektorin Basel , u . Alfred Krieg,Bankdirektor in Lörrach.Gründer der Gesellschaft,welche sämtliche Aktien
übernommen haben , sind :Dr. jur . Sije -Popko Carel
Lodowijk Meijer Wiersmain s 'Gravenhage , Dr. jur .Alfred Böckli in Basel.Willy Meckes in Weil,Karl Gremmelspacher in
Lörrach und Dr. AlbertMeier in Schopfheim. DieAktien lauten auf den In¬haber nnd werden zum
Nennbetrag ausgegeben .

Bekanntmachungen der Ge¬
sellschafterfolgen im Deut¬
schen Reichsanzeiger . Am5 . Mai 1928 .
Amtsgericht Freiburg i.Br .
Heidelberg. N .147

Handelsregister A Band
IV O .-Z . Nr . 287 zur Fir -
ma Kaufmann & Brink¬
mann in Sandhaufen :
Der Ort der Niederlas¬
sung ist nach Heidelberg
verlegt . 8 . Mai 1928 .

Band V O .-Z . 281 : Die
Firma Wilhelm Walter
in Heidelberg ist erloschen.
Heidelberg, 11. Mai 1928 .

Amtsgericht.
Heidelberg. 91 .171

Handelsregister Abt. 8Bd . II O .-Z . 60 zur Firma
Deutsche Bergin -Aktienge-
sellschaft für Kohle- und
Erdölchemie in Heidel¬
berg : Dem Kaufmann
Johannes Müller in Lud¬
wigshafen a . Rh . ist Pro¬kura erteilt . Arno Debo istaus dem Vorstand ausze -
schieden .

Abt. 8 Bd . IV O .-Z . 6
zur Firma Schmitt & Co .Gesellschaft mit beschränk¬ter Haftung in Heidel¬berg : Das Stammkapitalist auf Grund des Be¬
schlusses der Gesellschaf¬
terversammlung v . 3. April1928 um 20 000 m er¬
höht; es beträgt jetzt30 000 m .

11. Mai 1928 :
Abt. A Bd. VI O .-Z.154 : Fa . Friedrich Bürgerin Heidelberg. Inhaber

Kaufmann Friedrich Bür¬
ger daselbst.

Abt. 8 Bd . IV O .-Z . 72zur Firma Aktiengesell¬schaft für Trockenkühlungin Heidelberg : Ernst Wül¬
fing, Kaufmann in Hei¬delberg, ist zum weiteren
Vorstandsmitglied bestellt.Heidelberg, 15 . Mai 1928 .
_ Amtsgericht
Heidelberg! WXTü

Handelsregister Abt. BBd. IV O .-Z . 60 zur Fir¬ma Heidelberger Rund¬fahrt - ustd Autobus - Ber -
krhrsgesellschaft mit be¬schränkter Haftung in Hei¬

delberg : Friedrich Wülfel,
Kanzleivorsteher in Heidel¬berg, ist zum stellvertreten¬den Geschäftsführer be¬
stellt. Die Bertretungsoe -
fugnis der Geschäftsfüh¬rerin Luise Schank ist be¬endet.

Abt. A Bd. VI O .-Z.156 : Firma Lebt Hochherrin Heidelberg, offene Han¬
delsgesellschaft. Persönlich
haftende Gesellschafter Gu¬
stav Hochherr und ArthurWeil, Kaufleute in Hei¬delberg. Die Gesellschafthat am 1. Janu 'ar 1926
begonnen ; csitz seicher Ep-
pingen .

Abt. A Bd. VI O .-Z.155 : Firma Ludwig Müu -
nig in Ziegelhausen . In¬haber Kaufmann LudwigMünnig , daselbst.
Heidelberg, 15. Mai 1928 .

Amtsgericht.

Karlsruhe . N.153
Handelsregistereinträge .1 . H. Fuchs Söhne , Au¬

ßenhandelsgefellschaft mit
beschränkter Haftung ,Karlsruhe . Das Stamm¬

kapital wurde durch Ge¬
sellschafterbeschlutz v . 20.April 1928 um 40 000 JM
auf 50 000 JM erhöht undder Gesellschaftsvertrag in
8 4 (Stammkapital ) undin den 8 5 (Geschäftsan¬teile), 8 6, 8 (Geschäfts¬führer ), 8 10 (Dauer der
Gesellschaft) geändert . Da¬
nach gilt nunmehr : DieDauer der Gesellschaft istbis 1. Januar 1943 er¬
streckt. Die Gesellschaftwird an diesem Tag je¬
doch nur dann aufgelöst,wenn ein Gesellschaftermindestens 1 Jahr vorher

durch eingeschriebenen
Brief gegenüber der Ge¬
sellschaft und den anderen
Gesellschaftern die Kündi¬
gung erklärt hat . Wird
nicht gekündigt, so wirddie Gesellschaft auf unbe¬
schränkte Zeit verlängert .12. 5. 1928 .

2. „Gema ", Gesellschaft
elektrischer Maschinen undApparate m>, beschränkterHaftung , Berlin , Filiale
Karlsruhe/Baden . Karls¬
ruhe . Die Firma ist geän¬dert in : Elgema Gesell¬schaft elektrischer Maschi¬nen und Apparate mit be¬
schränkter Haftung . Paul
Kwiatkowski ist nicht mehr
Geschäftsführer . Ernst lie¬bele, Kaufmann , Berlin -
Friedenau , ist zum weite¬
ren Geschäftsführer be¬
stellt. Durch Gesellschaf¬
terbeschlutz vom 22 . März1928 ist der Gesellschafts¬
vertrag bezüglich der Fir¬ma geändert . 12. 5. 1928 .

3 . Färberei Printz, Ak¬
tiengesellschaft. Karlsruhe .Die Prokura des WilhelmPohl ist durch seinen Tod
erloschen.

. 18. 5 . 1928 ;
4. Allianz und Stutt ,garter Verein Bersiche -

rungs - Aktien-Gesellschaft
Zweigniederlassung Karls¬ruhe vorm. Bad. Feuer -

versicherungsbank,Hauptsttz Berlin . Willibald
Brosig ist nicht mehr Vor¬
standsmitglied . 18. 5 . 1928.

5 . Karlsruher Lebens-
verstcherungsbauk Aktien¬
gesellschaft , Karlsruhe .Durch Beschlutz der Gene¬

ralversammlung vom 20.April 1928 wurde der Ge¬
sellschaftsvertrag in 88 12,13 (Vergütung des Auf¬sichtsrats ) , 19 (Gewinn¬
verteilung ) geändert .19. 5. 1928 .

5 . Sinner A. -G., Karls¬
ruhe -Grünwinkel , JakobWidmann , Karlsruhe , istzum stellvertretenden Bor-

standsmitalied ernannt ;dessen Prokura ist erlo¬
schen. 19. 5. 1928 .

Amtsgericht Karlsruhe .

Karlsruhe . N .154
Handelsregistereinträgr :
1. Friedrich 8c Cte„

Kommanditgesellschaft,
Karlsruhe . Es sind zweiweitere Kommanditisten in
die Gesellschaft eingetre¬ten . Dem Kaufmann Lud¬
wig RinderSpacher, Karls¬
ruhe, ist Gesamtprokuraerteilt in der Weise, datzer in Gemeinschaft mit
einem anderen Prokuristen
zur Vertretung der Ge¬
sellschaft berechtigt ist.12. 8. 1928 .2. Eduard Bretthaupt& Sohn, '

Karlsruhe . Die
Firma ist erloschen.14. 5. 1928 .3. Alexander Reiff ,Karlsruhe . Die Prokurades Willy Reiff ist erlo¬

schen. Dem KaufmannKarl Friedrich Stähle ,Pforzheim , und der Lotte
Reiff , Karlsruhe , ist Ein¬
zelprokura erteilt . 15. 5.1928 .

4. Hermann Rinkler ,Karlsruhe . Die Firma ist
erloschen . 18. 5. 1928 .5. Jacob Tschrrter»Karlsruhe . Die Firma ist
erloschen . 18. 5 . 1928 .

Amtsgericht Karlsruhe .
^
Konstanz. 91.186

Handelsregister .8 Band I O .-Z . 5a : Ak¬
tiengesellschaft Paphroltn -und Couvertfabrik in Kon¬
stanz : Das Grundkapitalist um 100000 JM herab¬gesetzt und beträgt jetzt100 000 JM . Der Gesell¬
schaftsvertrag ist entspre¬chend der Herabsetzung des
Grundkapitals in 8 6 Ab¬
satz 1 und weiter in 88 6,15, 16, 17, 20 und 21 durchBeschluß der ordentlichenbzw . außerordentlichen Ge¬
neralversammlung v . 20.August 1927 bzw . 22. Ok-tober 1927 jeweils lautnotarieller Niederschrift v.
gleichen Tage geändertworden. Weiter wird be¬
kanntgemacht : Das Grund¬
kapital 10000 JM ist da¬
nach jetzt eingeteilt in1000 auf den Namen lau¬tende Aktien zu 100 JM .12. 5. 1928 .

A Band IV O .-Z . 94,Karl Braun in Konstanz :Die Firma ist erloschen.12. 5. 1928 .
8 Band II O .-Z . 29,Holzverkohlungs - Indu¬strie Aktiengesellschaft in

Konstanz. Die an WilhelmSiegrist erteilte Prokuraist erloschen . 18. 5 . 1928 .8 Band II O .-Z . 33,Dresdner Bank, Geschäfts¬stelle Konstanz : Der Ge-
sellschaftsvertrag vom 12.Dezemoer 1924 ist in den88 19 und '

21 durch Hin¬zufügen des 8 28 durchBeschluß der Generalver¬
sammlung vom' 3! Avril1928 laut notarieller Nie¬
derschrift vom gleichenTage abgeändert worden.18. 5. 1928 .
Bad. Amtsgericht A I

Konstanz.
Mannheim . 91 .146

Handelsreglgereinrragevom 12 . Mai 1928 :
Max F. Keller, Mann¬

heim . Inhaber ist Max
Friedrich Johannes Keller,Kaufmann , Mannheim .Carl Komes, Mann¬
heim : Kaufmann Carl
Komes ist ausgeschieden.Dessen Witwe Marie Ko¬mes , geborene Simon , in
Mannheim ist in die Ge¬
sellschaft als persönlich
haftende Gesellschafterin
eingetreten .

Adolf Horn» Mannheim :Das Geschäft ist mit der
Firma von Adolf Horn
auf Kaufmann Frieoricki
Gleich , Edenkoben, über¬
gegangen, der es unter der
Firma Adolf Horn Nachfl.
Friedrich Gleich weiter¬

führt . Der Übergang der

in dem Betriebe des Ge¬
schäfts begründeten For¬
derungen und Verbindlich¬keiten ist bei dem crrwerbedes Ge) u,asts durch Fried¬
rich >-,teia< ausge,cyMqen.

Schwarzwaniwerke Lanz,
Kommanditgesellschaft,Mannheim , Zweignieder¬

lassung. Hauptsttz Donau -
eschingen: *ne Prokurenvon Dr. Waldemar Kochund Hans Röhl sind erlo¬
schen. Die Geseu>qaft wird
durch die beiden persönlich
haftenden Gesellschafter

gemeinsam vertreten .
Jakob Kopf, Mannheim :Dem Waldemar Berberis ,Mannheim , ist Prokuraerteilt .
Grün 8c Bilfingrr Ak¬

tiengesellschaft, Mann¬
heim : Die Gesamtprokurades Dr .-Jng . Hans Burk¬
hardt ist erloschen.
Amtsgericht Mannheim .

F .-G . 4.
Mannheim . 91 .170

Handelsregistereinträge ,
a ) vom 15. Mai 1928 :
Süddeutsche Tertilver -

einigung Gesellschaft mit
beschränkter Haftung »

Mannheim : Gustav Schil¬ler ist nicht mehr Ge¬
schäftsführer . Kaufmann
Richard Wolfs in Berlin
W ist zum Geschäftsfüh¬rer bestellt.

Kahn 8c Goldmann -
Freudenthal & Co . Gesell¬
schaft mit beschränkter
Haftung , Mannheim : Max
Kahn ist nicht mehr Ge¬
schäftsführer .

Math . Stinnes Gesell¬
schaft mit beschränkterHaf¬
tung , Mannheim , Zweig¬
niederlassung, Hauptsitz:
Mülheim -Ruhr : Die Pro¬kura des Georg Eichner
ist erloschen,

d ) vom 16. Mai 1928 :
Jacob Mayer & Cie.,Mannheim : Die Prokurades Waldemar Erich Ma¬

yer ist erloschen . Kauf¬mann Waldemar Erich
Mayer in Mannheim istin das Geschäft als per¬
sönlich haftender Gesell¬schafter eingetreten . Die
offene Handelsgesellschafthat am 1. April 1928 be¬
gonnen .

S . Fre , Wwe. Gesell-
schaft mit beschränkter

Haftung , Mannheim :
Ernst Frey ist nicht mehr
Geschäftsführer .

Mitteldeutsche Credit -
bank Filiale Mannheim ,
Mannheim als Zweignie¬
derlassung der Fa . Mit¬
teldeutsche Creditbank,

Frankfurt a . M . : DaS
stellvertretende Vorstands¬
mitglied Gustav König ist
durch Tod ausgeschieden.
Rechtsanwalt Dr. EugenMaurer in Frankfurt a. M.

ist zum stellvertretenden
Vorstandsmitglied bestellt.
Durch Beschlüsse der Ge¬
neralversammlungen vom
13. März 1928 und 19.
März 1927 ist der Gesell¬
schaftsvertrag in 8 29
(Aktienhinterlegung zwecks
Teilnahme an der Gene¬
ralversammlung ) bzw . 823
Abs . 1 (Aufsichtsratsproto¬kolle) abgeändert worden.
Amtsgericht Mannheim .

F . G . 4.
Oberkirch. » .150

Händelsregisterei »tragM . Keßler in Oberkirch.Das Geschäft ist auf den
Kaufmann Otto Sprich in
Oberkirch übergegangen ,der es unter unveränder¬
ter Firma weiterführt .
Oberkirch, 10. Mai 1928.Bad . Amtsgericht.

Oberkirch. N.149
HandelsregistereintragAbt. 8 zu O .-Z . 16 (Fir -

ma Rheinische Creditbank
Niederlassung Oberkirch) :

Dr. Ludwig Janzer , Re-
gierungsrat in Mann --
heim, ist aus dem Vor¬
stand ausgeschieden.

Durch Beschluß der Ge¬
neralversammlung v. 80.
März 1928 ist die Satzungin Artikel 16 (Teilnahmean der Generalversamm¬
lung ) und in Artikel 81
(Befugnisse des Vorsitzen¬den bzw . stellvertretenden
Vorsitzenden des Aufsichts¬rats ) geändert .
Oberkirch, 9. Mai 1928.Bad. Amtsgericht.

Schopfheim. » .179
Handelsregistereintrag BBand II O .-Z . 2 : Wiesen¬täler Zementwärenfabrik ,Gesellschaft mit beschränk¬ter Haftung in Fahrnaui. W. Gegenstand des Un¬

ternehmens ist die Herstel¬
lung von Zement - und Be¬
tonwaren . sowie von Kunst¬
steinen, die Ausführungvon Eisenbeton -, Tief -,
Eisenbahn - und Hochbau¬ten, der Handel mit Bau -
und Heizungsmaterial .

Insbesondere stellt das Un¬
ternehmen die gesetzlich
geschützten Hohlbalken —
System Gruber — und die
patentierten Ritterzangen
her . Eino Erweiterung des
Unternehmens bleibt Vor¬
behalten .

Der Gesellschaftsvertragwurde am 26. März 1928
errichtet. Stammkapital20000 JM .

Die Gesellschaft hateinen oder mehrere Ge¬
schäftsführer , deren Be¬
stellung durch die Gesell¬
schafterversammlung er¬
folgt. Geschäftsführer ist
Richard Reissig, Baumeisterin Hausen -Raitbach. Fol¬
gende Handlungen des

bzw . der Geschäftsführer
unterliegen der Genehmi¬
gung der Gesellschafter¬
versammlung :

1 . Der Erwerb , die Ver¬
äußerung oder die Beta¬
stung von Grundstücken,2. Der Abschluß von
Pacht- oder Mietverträgen
auf längere Zeitdauer als
zwei Jahre ,3. Die Bestellung und
Entlastung von Prokuri¬sten.
4. Die Einstellung von

Angestellten mit einem
Jahresgehalt von mehr als4000 JM .

5. Die Gründung von
Zweigunternehmen .6. Die Aufnahme von
Darlehen , sofern dieseeinen Betrag von 2000 JM
überschreiten.

7 . Der Abschluß von
Creditgeschäften, sofern diekreditierte Summe den Be¬
trag von 5000 JM über¬
steigt.
Schopfheim, 24. Mai 1928 .Bad. Amtsgericht.

Dienstag , 5. Juni 1928
Außer Miete

Volkstümliche Vorstellung
zu halben Preisen

von Millöcker
Musikalische Leitung :

Josef Krips
In Szene gesetzt von

Otto Krauß
Palmatica
Laura
Bronislawa
Ollendorf
Wangenheim
Henrici
Rochow
Schweinitz
Richthofen
Bogumll
Eva
Janicki
Symon
Bürgermeister
Onuphrie
Enterich
Piffke
Puffke
Rej

Weiner
Fanz

Blank
Löser

Schmitt
Frey

Edfund
Lindemann

Seiberlich
Wehrauch

Oster
Laufkötter

Nentwig
Nagä
Kilian

Grötzinger
Kalnbach

Grötzinger
ArraS

Anfang 19' /, End«22'/,
I . Rang u . I . Sperrsitz 4 XM
Mi . 6-Juni DerRvstukavalierDo . 7 . Juni : Volkstümlich»
Borstell, zu halben Preisen :

Der Troubadour

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , heute früh */,5 Uhr>gestärkt durch die Tröstungen unserer heiligen Religion , unsemguten Sohn, Bruder, Schwager und Onkel , den Herrn

Professor a.D. PeterMiiller
geb. den 26 . November 1869 zu Wilzenburg bei Trier,

zu sich in den ewigen Frieden zu berufen.
Die Beisetzung erfolgt in Wertheim a . Main am Montag, den4. Juni, nachm. 3 Uhr.
Wertheim , Montreux, Villingen , Waren i. M., den 2. Juni 1928.Um das Gebet für den lieben Vastorbenen bitten

H .662 Die tieftrauernd Hinterbliebenen.

Druck G . Braun . Karlsruhe
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